Internationaler Einsatz der Hemsbacher Judomädchen
Irish Open in Dublin
Gemeinsam mit weiteren Kadermädchen gingen die beiden Hemsbacherinnen Irina Mora-Hernandez und Claudia Kozma beim  internationalen Judoturnier „Irish Open“ in Dublin an den Start. Begleitet wurden sie vom Vater von Irina und dem Präsidenten des Badischen Judo Verbandes und gleichzeitigen 1.Vorsitzenden ihres Heimatvereins.
Der Terminplan machte es möglich, dass sie sowohl bei den Cadets (in Deutschland u17) und Juniors (in Deutschland u20) starten konnten.  Für die u20 konnten sie sich bei dieser Meisterschaft Ranglistenpunkte für die Weltrangliste holen.

Bevor aber am Sonntag der Wettkampf startete zeigte die deutsche Delegation unter dem Motto „Judo for peace“ eine tolle Judovorführung, Sogar die Herren des Weltverbandes erhoben sich für „standing ovations“ von ihren Plätzen. Besonders gelungen war die Zeitlupenjudoversion der beiden Hemsbacher Mädchen.

Selbst beim offiziellen Galadiner am Abend wurde diese Performance nochmals besondern erwähnt.

Am Wettkampftag in einer riesigen Arena im Süden von Dublin leider wie in Irland üblich kaum beheizt begannen die u17 Wettkämpfe am Vormittag. Anwesend waren die Topjudoka aus den angelsächsischen Nachbarländern.
Irina belegte dabei nach 3 Siegen und einer Niederlage gegen ihre Kaderathletin

Eine sehr guten 2.Platz. Claudia kämpfte sich siegreich bis ins Halbfinale durch wo sie auf eine Nationalmannschaftskämpferin aus England traf.  Keine konnte eine Wertung erzielen und es ging in die Verlängerung (golden score). Auch hier gab es keine Wertung und somit entschieden die Kampfrichter gerechterweise zugunsten der Gegnerin, die aktiver war. Den Kampf um den 3.Platz gewann Claudia dann souverän.

Am Nachmittag dann die u20. Wiederum kämpften sich Irina und ihre Kaderathletin ins Finale. Diesmal ging es enger zu. Keine Wertung für beide in der Kampfzeit und im „golden score“,. Damit war auch hier ein Kampfrichterentscheid erforderlich. Analog zur u17 ging der Sieg an die Gegnerin und Irina war zweite.

Für Claudia lief es dann am Nachmittag nach intensiver Ansprache durch die Trainer viel besser.  Sie gewann alle Kämpfe und war damit Irish Open Siegerin 2009.

Insgesamt gesehen war der Besuch der deutschen Delegation erfolgreich. Mit 9 ersten Plätzen, zwei zweiten Plätzen und 3 dritten Plätzen war die nordbadische Delegation erfolgreichste ausländische Mannschaft. 

Zum Abschluss der u17 Zeit wurden die badischen Judomädchen zu einer Shopping Tour nach Dublin eingeladen was von den Mädchen auch begeistert aufgenommen und ausgiebig genutzt wurde.

